
Im Zeitraum vom 17. Januar bis zum 10. März 2017 konnten beim 
Regionalmanagement der LEADER-Region „Bergisches Wasserland“ Bewerbungen für 
Projektförderungen in allen vier Handlungsfeldern der regionalen Entwicklungsstrategie 
eingereicht werden. Am 24.04.2017 hat der LEADER-Vorstand über die Förderung der 
elf eingereichten Projekte entschieden. Dieses Mal erhielt der Verein Bewerbungen aus 
allen seiner acht Kommunen und Städten des Bergischen Wasserlandes für ein 
Fördervolumen von 676.567,45 €. Demgegenüber stand ein Budget von 475.000 €. 
 
Sieben Projekte im Bergischen Wasserland werden mit insgesamt 411.527,45 Euro 
gefördert. Erfreulicherweise werden auch drei Projekte gefördert, die einen 
Wipperfürther Bezug haben. Einerseits das Museums- und Bildungsprojekt „Sinnliche 
Technik-MINT“ vom Verein 3-Städte-Depot für regionale Industriegeschichte in 
Wipperfürth, Hückeswagen und Radevormwald, die durch Experimente und Technik 
Kinder und Jugendliche für die MINT-Berufe begeistern möchten. Andererseits das 
Projekt „Ambulante Kinderschutzhilfe“ des DRK Oberberg, wodurch Familien mit 
Problemen zu Hause beraten werden. Zudem wurde auch das Projekt vom 
Kunstbahnhof Wipperfürth auserwählt, in welchem Kunsthaltestellen in der 
Wipperfürther Innenstadt und seinen Kirchdörfern errichtet werden, an welchen ein 
Kunstmobil mit Beschäftigungsangeboten regelmäßig halten wird. 
 
Als zu fördernde Projekte mit beantragten Zuwendungen in Höhe von 411.527,45 € 
wurden beschlossen (Antragsteller, Umsetzungsgebiet): 
 

 Biesfeld schafft multifunktionalen Dorfplatz 
(IG Biesfeld, Kürten) 

 Sinnliche Technik-MINT  
(Verein 3-Städte-Depot für regionale Industriegeschichte, Wipperfürth, 
Hückeswagen und Radevormwald) 

 Wasser verbindet -Ausstellung zur Wasserlandschaft Dhünn 
(Verein Bergische Kompetenz Region :aqualon, Wermelskirchen-

Lindscheid) 

 Kunsthaltestellen in Wipperfürth und seinen Kirchdörfern 
(Kunstbahnhof Wipperfürth, Wipperfürth) 

 Integration und Inklusion vor Ort durch Sport  
(Turnverein Odenthal-Blecher 04 e. V, Odenthal) 

 Ambulante Kinderschutzhilfe 
(DRK Oberberg, Wipperfürth, Radevormwald, Hückeswagen und 

Marienheide) 

 Mitfahrerbänke Ösinghausen  
(Turnerbund Groß-Ösinghausen, Burscheid) 

 
Nach diesen positiv gefassten Beschlüssen werden die Projektanträge an die 
Bezirksregierung Köln weitergeleitet, welche wiederrum die EU-Konformität überprüft 
und die Zuwendungsbescheide erstellt. Bewerber von nicht ausgewählten Projekten 
werden bei Bedarf von den Regionalmanagern hinsichtlich alternativer 
Fördermöglichkeiten beraten.  
 



 

 


